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Seitelvon1l 

Sehr geehrter Herr Knoll, 

mit Antrag vom 13.08.2025 sowie Konkretisierung vom 28.08.2025 bitten Sie 

unter Hinweis auf das IFG um Zugang zu folgenden amtlichen Informationen: 

„- Bestätigung, ob das BKA Zahlungen für den Flug oder die Begleitung von Dr. 
Reiner Füllmich aus Mexiko nach Deutschland getätigt hat, beschränkt auf 

interne BKA-Dokumente (z. B. Zahlungsbelege). 

- Bestätigung, ob ein Handy oder andere Gegenstände bei der Festnahme in 

Frankfurt eingezogen wurden, beschränkt auf interne BKA-Dokumente (z. B. 

Beschlagnahmeprotokoll oder Vermerke zu Verfahrensfehlern), und ob es 

Hinweise gibt, dass ein Handy zur Nutzung freigegeben war.“ 

Bezugnehmend auf Ihren Antrag möchte ich Sie darauf aufmerksam machen, 

dass sich der Informationsanspruch nach $1Abs.1S.11.V.m.$2 Nr.1IFG nur 

auf tatsächlich vorhandene amtliche Informationen erstreckt. Eine 

Informationsbeschaffungs- oder Erstellungspflicht bzw. eine solche zur 

Beantwortung konkreter Fragen ist hingegen nicht gegeben. Sind die 

beantragten Informationen bei der Behörde nicht als konkrete amtliche 

Unterlage vorhanden, fehlt es an einem tauglichen Gegenstand des 

Informationsanspruchs (vgl. u.a. Schoch, 3. Aufl. 2024, IFG $ 1 Rn. 36 ff.). 
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Beim BKA liegen keine, ihrem Informationsbegehren entsprechenden 

Unterlagen vor. Ein Rechtsanspruch gemäß $ 1 Abs. 1 IFG ist folglich nicht 

gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Widerspruch beim Bundeskriminalamt in Wiesbaden, schriftlich (per Adresse 

65173 Wiesbaden) oder zur Niederschrift (Hausanschrift siehe Kopfbogen) 

erhoben werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag =. 


